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Die nächsten Wahlen zum Europäischen Parlament  
sind am 7. Juni 2009. 
Sie sind für jeden Bürger in Europa wichtig. 
Wir wählen die Leute,  
die für uns auf der Europäischen Ebene sprechen. 
Diese Personen werden dann „Mitglieder des 
Europäischen Parlaments“ genannt. 
Dieses Informationsblatt gibt Ihnen wichtige Informationen 
zu den Wahlen. 



Es gibt sehr viele Menschen mit Behinderung in Europa. 
Viele werden sich an den Wahlen beteiligen. 
 

Wir bitten die Kandidaten darum,  
unsere Wünsche und Forderungen zu 
berücksichtigen,  
wenn sie als Mitglieder des Europäischen 
Parlaments gewählt worden sind. 
 

Hier sind unsere zehn wichtigsten Forderungen  
 

1. Wahlen müssen barrierefrei sein. Und es muss 
möglich sein, selbst als Kandidat aufzutreten. 

2. Das Europäische Parlament muss barrierefrei 
zugänglich sein. 

3. Die UN-Behindertenrechtskonvention muss in allen 
Ländern ratifiziert werden. 

4. In Europa muss Behindertenpolitik klar und 
selbstverständlich sein. 

5. Wir dürfen sagen, was wir denken und wir werden 
respektiert. 

6. Angebote der Erziehung, Förderung und Bildung sind 
für Alle offen. 

7. Bei der Arbeit werden wir gleich behandelt und haben 
die gleichen Chancen. 

8. Europa bekämpft Armut behinderter Menschen. 
9. Wir wollen in der Gemeinde leben und unsere 

Entscheidungen treffen wir selbst! 
10. Öffentliche Verkehrsmittel und Informationen sind 

zugänglich. Städte und Gemeinden sind barrierefrei. 
 

Wenn Sie mehr wissen wollen:  
www.lebenshilfe.de—www.disabilityvotescount.eu  



Was ist das Europäische Parlament? 
 
Das Europäische Parlament entscheidet über 
Gesetze in der Europäischen Union. 
 
Das Europäische Parlament entscheidet zum 
Beispiel über folgende Gesetze: 
• Gleichberechtigung und 

Antidiskriminierung 
• Bildung und Ausbildung 
• Arbeiten in anderen Ländern 
• Kultur 
• Schutz der Gesundheit 
• Konsumentenschutz 
• Forschung 
 
Das Europäische Parlament entscheidet, 
wie das Geld der Europäischen Union 
ausgegeben wird. 
 
Wenn ein europäisches Gesetz 
etwas anderes sagt, 
als das Gesetz Ihres Landes, 
muss das europäische Gesetz befolgt 
werden. 
 
Jedes Land ist im 
Europäischen Parlament vertreten. 



Was ist eine Wahl? 
 
Bei einer Wahl können Sie die Person wählen, 
die Sie am besten vertritt. 
 
Entscheiden Sie sich für die Person, 
die Ihre Interessen vertritt. 
 
Wählen Sie die Person, 
die die Wünsche von Menschen 
mit Lernschwierigkeiten beachtet. 
 
Entscheiden Sie sich für eine Person von 
einer politischen Partei, die Ihre Ansichten vertritt. 
 
Die Europawahl 
 
Alle 5 Jahre wird das Europäische Parlament gewählt. 
Die nächsten Wahlen sind am 7.Juni 2009. 
 
Sie können die Abgeordneten Ihres Landes wählen. 
Finden Sie heraus, welche Kandidaten 
behinderte Menschen unterstützen. 
 

Sprechen Sie mit den Kandidaten über 
europäische Gesetze, 
die Sie ändern möchten. 
 
MEPs können nur Probleme lösen, 
die alle Menschen in 
Europa betreffen. 



Wer darf wählen? 
 
Alle Personen, die über 18 Jahre alt sind, 
dürfen wählen. 
 
Wenn sie wählen dürfen, 
können Sie selbst bestimmen, 
wen Sie wählen. 
 
Vor der Wahl erhalten Sie 
eine Wahlbenachrichtigung. 
 
In dieser Benachrichtigung steht, 
wo Ihr Wahllokal ist. 
 
Das Wahllokal ist der Ort, 
an dem Sie wählen können. 
 

 
Manchmal dürfen Menschen mit 
Lernschwierigkeiten nicht wählen. 
 
 
Menschen mit Lernschwierigkeiten, 
die einen Betreuer haben, 
müssen fragen, 
ob sie wählen dürfen. 



Wie wird gewählt? 
 
Am Wahltag gehen Sie zum Wahllokal. 
 
Bitte nehmen Sie Ihren Personalausweis und 
Ihre Wahlbenachrichtigung mit. 
 
Ihr Name wird in eine Wählerliste eingetragen. 
Das bestätigt Ihre Teilnahme 
an der Wahl. 
 
Sie erhalten eine Liste mit 
den Namen aller Personen, 
die gewählt werden können. 
Sie können eine Person auf dieser Liste auswählen. 
Sie machen ein Kreuz bei dem Namen der Person, 
die Sie wählen möchten. 
 
Die Wahl ist geheim. 
Niemand weiß, wen Sie wählen. 
Niemand darf Ihnen vorschreiben, wen Sie wählen. 
Wenn Sie wollen, können Sie Ihren Unterstützer mit in 
die Wahlkabine nehmen. 

 
Wenn Sie krank oder auf Reisen sind, 
können Sie nicht zum Wahllokal gehen. 
Sie können dann 
eine Briefwahl beantragen. 
Fragen Sie Ihren Betreuer, 
was Sie tun müssen, 
damit Sie per Brief wählen können. 



Nach der Europawahl 
 
Nachdem die Wahllokale schließen, 
werden die Stimmen gezählt. 
 
Die Person, 
die die meisten Stimmen erhält, 
hat die Wahl gewonnen. 

 
Sie können den Ausgang der Wahl 
im Fernsehen anschauen. 
Die Gewinner werden 
im Fernsehen und 
in den Zeitungen genannt. 
 

 
Vergessen Sie die Mitglieder des 
Europäischen Parlaments Ihres Landes auch 
nach der Wahl nicht. 
Die MEPs Ihres Landes können Ihnen helfen. 
Die MEPs Ihres Landes können für 
Ihre Anliegen sprechen. 
 
 
Sprechen Sie mit den MEPs 
Ihres Landes über 
europäische Gesetze, 
die Sie ändern möchten. 



 

Diese Informationen wurden von 
Inclusion Europe erstellt. 

 
 
 
 
 
 
 

Für mehr Informationen wenden Sie sich bitte an: 
 

Inclusion Europe 
Galerie de la Toison d'Or 
29 Chaussée d’Ixelles #393/32 
1050 Brussels—Belgium 
secretariat@inclusion-europe.org  
www.inclusion-europe.org  

 
 

Bundesvereinigung Lebenshilfe 
Postfach 70 11 63 
35020 Marburg 
www.lebenshilfe.de 
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